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Dr. Franz Fallend, Politikwissenschafter an der Universität
Salzburg, Salzburg

G ESPALTEN E D EMO KRATI E?

Ursachen, Ausprägungen und Lösungen

lmmer öfter ist in den Medien von eine r ,,Spaltr"rng" der
Gesellschaft und Politik die Rede: zwischen ,,rechts" und

,,lin ks",,,Vol k" u nd,,Eliten",,,Wi I I kom menskultur" und
Abschottung, reich und arnr, zwischen optimistisch und
pessimistisch in dieTQ<unft blickenden Menschen.

ln der Veranstaltung seiliän wissenschaftliche Befunde dazu

vorgestellt und damit verbundene Gefahren für die Demokratie
ebenso wie Gegenstrategien diskutiert werden.

Mi, 15. Jänner 2025 | 19.00 Uhr

Martin Rosker, Dipl. psychiatrischer Gesundheits- und Kranken-

pfleger, Theologe, Bischofshofen

(sEH N-)SÜCHTE
Einblick in die Welt der Sucht und Abhängigkeit

Erfahren Sie me hr über die Entstehung und Verbreitung von
Sucht und Abhängigkeit. Welche Risiken gibt es, süchtig zu

werden, und welche Auswirkungen haben Suchtprobleme auf
das soziale Umfeld? Was verändert sich mit zunehmendem
Alter in Bezug auf das Trinken von Alkohol? Welche Anzeichen
deuten auf ein Alkoholproblem hin und von welche n Medika-
menten kann ich abhängig werden? Was können Angehörige
tun? Praxisnahe Einblicke in die Suchtbehandlung runden den
Vortrag ab.

Di, 25. Februar 2025 | 19.00 Uhr

Heinrich Wagner, Priester, Theologe, Leiter des Bibe lreferates,

Sa lzbu rg

UNBEKANNTES VON JESUS

Ein ungewohnter Blickwinkel auf den Mann
aus Nazareth

Wenn Menschen heute-das Neue Testame nt lesen, dann tun
sie das mit dem Stictw'i;ü;t, was Jesus ihnen sagen will.
Dennoch finden sie nur schwer einen Zugang zur Person

Jesu. Deshalb wollen wir einen anderen Weg versuchen:'Was
sagen die Texte übe r Jesus aus?" Geme insam legen wir ge-
wohnte Perspektiven ab und betrachte n die Gle ichnisse Jesu.

Er verrät darin sehr viel über sich selbst. Durch diese Gleich-
nisse kann auch unser Zugang zu Jesus völlig neu erwachsen.

Hinweis: Wenn möglich, bitte ein Neues Testament mitbringen.

Mi, 19. Mär22025 | tS.OO Urrr

MMag. Michael Neureiter, Theologe, Historiker, Turnruhr-
macher, Bad Vigaun

EINE GLOCKNER_TOUR VOR

2OO JAHREN - UND DIE PASTERZE HEUTE
Zwei Professoren hatten die ,,Hoffnung, den Trotzkopf
zu besiegen"

lm Jahr 1824 versuchten die Professoren Peter Karl Thurwieser
und Simon Stampfe r, den Großglockner zu besteigen, mussten
jedoch wetterbed i n g t u n terha lb des Klei n g lockners a ufgeben.
Vier Jahre später gelang Thurwiese r der Aufstieg. Seitdem hat
sich die Pasterze, deren Name an eine frühere almwirtschaft-
liche Nutzung erinnert, stark zurückgezogen und ihr Ende

scheint nahe. Auf de r Grundlage von Stampfers Reisebericht
schildert der Vortrag die besonderen Umstände der Beste igung
und nimmt Bezug ar,rf die Gegenwart.

Di, 20. Mai 2025 I rg.oo utrr


